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Wechsel an der Spitze der Ter Div 3:
Von Caduff zu Dattrino

Nach sieben Jahren als Kommandant der Territorialdivision 3

übergab Divisionär Luca Caduff am 28. Juni 2023 das

Kommando der Division an Brigadier (ab 1. Juli 2023 Divisionär)

Maurizio Dattrino. Die einzige dreisprachige Division der
Schweizer Armee ist nun in Tessiner Hand.

Fachof Andreas Hess

Der Ort der Kommandoübergabe wurde

mit Bedacht gewählt. Die Passhöhe des

Lukmanierpasses, italienisch Passo del Lu-

comagno, rätomanisch Cuolm Lucmagn,
auf 1914 Metern über Meer gelegen, markiert

die Kantonsgrenze zwischen Tessin

und Graubünden und die Sprachgrenze
zwischen den rätoromanisch- und

italienischsprechenden Landesteilen. Der Pass

war ein wichtiger historischer Verbindungs-
und Handelsweg von Norden nach Süden.

Hier fand die Kommandoübergabe

von Bündner Divisionär Luca Caduff zum
Tessiner Brigadier Maurizio Dattrino in
schlichtem und würdigem Rahmen statt.

Zahlreiche Gäste, darunter Vertreter
der Kantonsregierungen der entsprechenden

Kantone, der kantonalen
Militärverwaltungen, Vertreter aus Armee,
Wirtschaft, Familie und der Abt des Klosters

Disentis haben sich zur Kommandoübergabe

eingefunden.

Schutz von Land und Leuten

Mit dem Einmarsch der Fahnen und
Standarten der Bataillone der Ter Div 3 griisste
Divisionär Caduff seine sieben Feldzeichen

ein letztes Mal. In seiner Ansprache
wies Divisionär Caduff darauf hin, dass die

Hauptaufgabe der Milizarmee sei, Land

und Leute zu schützen. Diese Aussage ist

aktueller denn je und Legitimation und

Programm für jeden militärischen
Verband und Auftrag für jeden Bataillonskommandanten.

«In den letzten Jahren ist alles

eingetroffen, was wir uns lange nicht vorstellen

Vor der Zeremonie zur Kommandoübergabe

an der Kantonsgrenze reichen sich

der scheidende Caduff (rechts) und sein

Nachfolger Dattrino (links) die Hand.

konnten und wollten», sagte Caduff. Der

Krieg in der Ukraine sei Mahnmal dafür,
dass Freiheit, Wohlstand und die
Unversehrtheit des Lebens keine Selbstverständlichkeit

mehr seien. Sicherheit sei eine

Frage der Motivation und inneren Kraft, so

Caduff weiter.

Zahlreiche Einsätze

Divisionär Caduff ging es darum, die

unterstellten Verbände der Ter Div 3 so
auszubilden und zu alimentieren, dass sie

bereit sind zu kämpfen, zu retten, zu schützen

und zu helfen. Im Weiteren war es Caduff
ein Anliegen, im Raum der Ter Div 3 die

militärische Infrastruktur zu erhalten.

In seinen Kommandojahren wurde die

Ter Reg 3 in die Ter Div 3 überführt, es

wurden vier Geb Inf Bat integriert, zahlrei¬

che subsidiäre Unterstützungseinsätze wie
die Ukraine Recovery Conference, Corona

2020/21, Ski-WM oder Bergsturz Bon-
do geleistet und die Übung «ODESCAL-
CH1» durchgeführt.

Gut aufgestellte Division

Divisionär Caduff übergibt eine gut
aufgestellte, weit vorausschauend planende
Ter Div 3. «Vertrauen und Dienen sind

Schlüsselworte, welche für den neuen
Kommandanten wichtig sind», sagte
Caduff dem neuen Kommandanten Brigadier
Maurizio Dattrino.

Korpskommandant Laurent Michaud,
Chef Kommando Operationen, sagte in seiner

Würdigung des scheidenden Kommandanten,

dass der Wandel, welcher die Ter

Div 3 in den vergangenen Jahren vollzogen
hatte, der Verdienst von Divisionär CadufF

sei. Die erbrachten Leistungen der Ter Div
3 in ihren zahlreichen Einsätzen strahlten

über die Landesgrenzen hinaus. Die zivilen
Partner der Ter Div 3 waren sich bewusst,

dass sie sich jederzeit auf die Angehörigen
der Division verlassen können.

Standartenübergabe

In einer kurzen Zeremonie gab Divisionär
Luca Caduff die Standarte dem Chef Kdo

Operationen zurück. Dieser übergab die

Standarte dem neuen Kommandanten mit
den besten Wünschen und Soldatenglück.

Das Adjektiv «territorial» begleitet
den neuen Kommandanten, Brigadier
Maurizio Dattrino, während seiner
militärischen Karriere. Vor genau 30 Jahren
übernahm Dattrino ein Kommando in der

damaligen Ter Zone 9. Mit der Übernahme

des Kommandos über die Ter Div 3

schliesse sich ein Kreis, sagte Brigadier
Dattrino. Die Ter Div 3 ist Verbindungsstelle

zu den Kantonen Uri, Schwyz, Zug,
Graubünden und Tessin. «Diese Kantone
stehen mir aus verschiedenen Gründen
sehr nahe, dies erfüllt mich mit Freude,
Stolz und Zufriedenheit», so der neue
Divisionskommandant zu den Gästen.
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